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Beschlussvorlage 
 

Ausstieg aus der Behördennummer D 
115  
 
 
 
 
 
 
 
 
öffentlich 
Finanzielle Auswirkungen   ja   nein  noch nicht zu übersehen 
Organisatorische Auswirkungen  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
 
 

Beratungsfolge:   

Rat der Stadt Hilden 07.05.2025 Entscheidung 
 
 
 
 
Anlage: Öffentlich-rechtliche Vereinbarung vom 03.11.2014 
 

Für eigene Aufzeichnungen: Abstimmungsergebnis 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Hilden stimmt den Empfehlungen der Verwaltung zum Ausstieg aus der D 115 
zu und beauftragt die Verwaltung dem Kreis den Ausstieg fristgemäß mitzuteilen. 
 
 
 
Erläuterungen und Begründungen: 
 
Historie: 
 
Zum 15.01.2015 wurde eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen den kreisangehörigen 
Städten und dem Kreis Mettmann getroffen, in der Regelungen zum gemeinsamen Projekt der 
einheitlichen Behördennummer D 115 festgelegt wurden (Anlage).  
 
Seither zeigt sich jedoch, dass sich das in der Theorie gut geplante Konzept in der praktischen 
Umsetzung nicht bewährt: Die 115 als Behördennummer ist laut Steuerungsbericht 2021 
(www.115.de) lediglich 27% der Menschen in Deutschland bekannt. 
 
Allein in NRW nehmen 22 Kreise und sieben kreisfreie Städte nicht am Verbund teil. 
 
In vielen Städten und Kreisen in NRW liegt der prozentuale Anteil der 115-Anrufenden, wie auch 
im Kreis ME, im niedrigen einstelligen Bereich. 
Weder der Kreis Mettmann noch eine der kreisangehörigen Städte bewirbt auf der jeweiligen 
Homepage die Rufnummer 115 aktiv. 
 
Empfehlung des Kreises Mettmann: 
 
Ein Verbleib im Verbund wird seitens des Kreises im Interesse der Bürgerinnen und Bürger nicht 
als sinnvoll und zielführend erachtet. 
 
Im Rahmen der Bürgermeisterkonferenz des Kreises Mettmann am 18.03.2025 sprachen sich die 
anwesenden Bürgermeister dafür aus, dass der Kreis aus dem Projekt Behördennummer D 115 
aussteigt und die in der Anlage beigefügte öffentlich-rechtliche Vereinbarung vom 03.11.2014 ent-
sprechend beendet. 
  
Gemäß §12 Abs. 3 der genannten Vereinbarung wäre eine Aufhebung möglich.  
Dazu müsste Einvernehmen aller Kooperationspartner vorliegen und ein frei wählbarer Zeitpunkt 
festgelegt werden. 
 
Die Personen, die nach einem Ausstieg im Kreisgebiet Mettmann die 115 anrufen, würden an die 
nächstgelegenen Servicecenter umgeleitet. 
 
Für den Fall, dass alle beteiligten Kommunen diesem Weg zustimmen, wäre ein Vertragsende zum 
30.06.2025 denkbar. Der Kreis würde sodann das Serviceversprechen gegenüber dem D 115-
Verbund kündigen, eine schriftliche Vereinbarung gibt es dazu nicht. 
  
Der Kreis Mettmann bittet die Kommunen um eine verbindliche Rückmeldung bis zum 31.05.2025, 
ob die kreisangehörigen Städte einem schnellstmöglichen Ausstieg zustimmen.  
 
Empfehlung: 
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Rat der Stadt Hilden dem Vorschlag des Kreises Mettmann zu fol-
gen und den Ausstieg aus dem Verbund D 115 zu erklären.  
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Gez. 
Dr. Claus Pommer 
Bürgermeister 
 
 
 
Klimarelevanz: 
Keine. 
 
 
 
Inklusionsrelevanz: 
Keine. 
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